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^ Gubernial ^ Verlautbarungen.
^ M K u r r e n d e ( l )
^ M des t. k. provisorisch ° Illyrischen Civil .und »ilitär - General Gouvernements.

Vs besteht von jeher der Befehl , daß Niemand ärarische Nsn tours . Stücke, RüstungS«
^ M Vor l en , Maleriale, und sonstcn von einem Soldaten kaufen, und einhandeln solle.

Dieser Befehl wird durch gegenwärtige Kurrende mit dem Beysaße wiederhol!!, daß
picht nur daS aufgefundene Mil>tair«Gut dem Inhaber, wenn er sich nicht über den rechl«
mäßigen Besitz auszuweisen vermag, abgenommen, sondern derselbe noch überdieß nach Um,
ständen dafür geahndet werden würde.

Ben Intendenzen und Mairien wird hiemil aufgetragen, dieseS AnksufS, Verboth all«
gemein bekannt zu machen.

Laibach am 16. May ,3 ,4 .
( l<. 5.) Freyherr v. Lallermann, Feldzeugmeister,

^ W und General. Gouverneur.

Bei Gelegenheit des Dankfestcs ss,r die Annäherung z«m Frieden durch die Besihnah»
« e der Stadt Par is , haben einige Private der Stadt Fiume zum Vortheil der t. t. öster.
»eichischen Krieger «ine theatralische Norstellung gegeben, und den sohin eingegangenen Be«

r »ag von 269 fi. »9 fr. zum besagten Zwecke abgeführt.
ß DaS Gubernium, welches für dieseS pa,riollsche Geschenk scin besonderes Wohlgefallen,

«nd Dank ausspricht, bringt hiemil solches zur allgemeinen Kenntniß,
Lsibach am ^F. May ^ 8 ^

Die Iuteudenz von Dberfrain ha< mit Bericht vom 6. d. M . die neuerdings »vn osn
verschiedenen Mair ien, und den hiesigen Stadt» Einwohnern <i»,ficse»<del«'n Be-lläae ange«
ßeigl, nach welchen L8 st. 26 ls» k>̂  in K»nnenzionsmünze, dann e»ne b/lrächlliche Par«
thie an Eharpien, unb Bandagen für die Kranlen, und dlessirlen ötierre chtsch^n Krieger
dargebracht »urden.

Indem uun unter einem diese patriotischen Eifer beweisende Wohllhätistkeits. Gaben
dem deziellen Zwecke gemäß verwendet werde», wird auch den sämmtlichen edlen G dern
die besondere Zufriedenheil, und der Vant dieses Guberniums hiemil öffentlich auögesplo«
Hen. Laibach am , 5 Map 1314.

Vermisch te A n z e i g e n .

Honkurs , Eröffnung. (l)
Non dtM k. k, Landrechte in Sleyermark wird durch gegenwärtiges Edikt allen jenen,

«pelchen darsn gelegenist, hekunnl gemacht: Es stye von diesem Landrechle über freowMg
geschehene Guter «Abtrellung in die Eröffnung eineS Konkurses über das gesammle im ilande
Steyer befindliche bewegliche und unbewegliche Vermögen deS Herrn Kasimir Edlen v. Pro«
tast, s» » ie auch in Rücksicht des von demselben ausser Landes sich befindlichen beweg!«-



chen Vermögens, »enn dieses bey dem Mangel alldorl liegender Gründe auch sandfHsil'ch,
oder grundbücherlich vorgl'mersel wäre, gcwilligel, und als Villseller der dies splissen Gläu«
diger der Hof» und Gerichts «Advokat D r . Auton Murmayr, dann als desselben Tubstttut
der Hof »und Gerichts. Advokat Dr. Kajelan Neuhold, und als einstweiliger Verln6g«-»K.
Verwalter der Anton Globollchnigg Inhaber des ThumhofeS bey Reichenbi^rg aufgestellet
worden. Daher wird Jedermann, der an den erstgedachlen Verschuldeten eine Forderung
zu stellen sich berechtiget häl t , hiermit erinu??el. bis den leylen September dies Jahrs dic
Anmeldung seiner Forderung in Gestall eince förmlichen Klag? wider den D, . Anton M u r .
mapr. als Vertrellc» der von Prolasischen Konkurs. Masse bey di sem k. k. Landrechte a^s»-
gewiß einzureichen, und in dieser nicht nur die Richtigkeit der Forderung, sondern auch das
Recht, Kraft dessen er in eine, oder andere Klasse gefetzt zu werden verlaagte, zu erweise«;
widrigen Falls nach Verstiessung deS erstbestimmlen Tages Nilmund meht angehöret »?r>e,
und jene, die ihre Forderung bis dahin nicht angemeldet haben, in Rücksicht des gesammte»
im Laude Steyer, und in Rückficht deS beweglichen auch ausser Landes sich besindlichen Vrr«
»bgens, so weit der Verschuldete nicht etwa dortselbst Zlealllälen besitzet, ohne Ausnahme
auch daun abgewiesen slyn sollen, wenn jhnen wirklich ein KomprnsalionSrechl gebiihret<,«dee
wenn sie auch ein eigenthümliches Gul von der M..'7e zn fordern hätten, oder ^venn auH
ihre Forderung auf ein liegendes Gut deS Verschnitten vorgemerket wäre; so zwar, daß der«
gllicken Gläubiger vielmehr, wenn sie elwa in die Masse schuldig seyn solllen. die Schuld
ungehindert des Kompcnsacicns. Eigenthums.oder Pfand» Rtchls, »elches ihnen ^onst z»
stallen tlekommen wäre, abzutragen verhalten werden würden.

Zugleich w i rd , zur Wahl eineS andern Vermögens. Verwalters, oder zur VestHltigun«
deS provisorisch ernannten, wie auch zur NuSwahl eiins wenigstens aus drey Individuen z»
bestehen yabenden Gläubiger.Ausschluss die Tagsahung am Z. Oktober dies Jahrs Vor«
mittag um »o Uhr bey diesem k. k. Landrechle anaeordnel; bey welcher dir Gläubig» unter ei«
nem für den Vermögens.Verwalter eine angemessene Instrukzion vorzuschlagen, und die i»
Vermögens. Verwaltung einschlagenden ^ unkte festzuseh^n, und zugleich die Borsichten z«
bestimmen^ haben, n»ler welchen sie die Vermögens»Verwaltung durchselben übernehmen,
Vder fortführe«, lassen wollen, ob er in Eid zu nehmen, ob, und waS von demselben fü»
eine Sicherheit zu ^stellen, ob dic Gelder, und bewegliche Güter in se«nen Händen zu lassen.
Odkl zur gerichtlichen Verwahrung zu bringen seyen. Gläh am ,2 . slpril »3,4.

Freyherr 0. Wetner m . ^»r. Vom f. l . Landrecht in Gleyerrnark.
Friedrich Frlyherr v. Spiegelfeld « 1 . DH

t. k. wirklicher Landrath.
Philipp v. Fichl l , i n . z»i.

Landrath.

N a c h r i c h t . (,)
I m Bürgerspilal im zweyleu Slock sind zu haben: Wachskerzen a , fl. »0 fr . das

Vfu»d. Spagat I » fi. das Pfund. Tüttische Veiffe yon Hlannea, l r ie .er Resogtte.
Vrenn«Oel , Chokolade, Nelken, Schreibpaper.

V w Horn w d Licht in La«bach wirb Prä' mneration angenomwe» auke
Kaiserl. K M l l O st reichijcl̂ r

Iustigsteller und Advokaten. Schreidlalender
für das Jahr l d i F

Gebunden mit 2 st. — W. W-
Dieser Schreibkalender in Quarto enthalt:

L. Genealogie des österreichischen Kaiserhauses.
l l . Den Katholischen. ProteFantischen, Griechisch«» und Jüdischen <al,ndtt Ntbß E M «

llälunK«, «nd Aoieige» über diesen Gegenstand,



III. GedHchlniß<af?ln für jeden Tag des Jahrs, nebst besondern monathlichen Bemerkungs,
täbellen zum Einschreiben der vorkommenden Geschäfte, Notaten, u. s. w. auf sehr gu«
len w e sse n Hchreidpapicr gedruckt.

I V . Die Is t i . ) stellen säl»llicher Oesterreichifchen Staaten nebst allen Advokaten mit det
Angabe de Namens und der Wohnortt. -̂

V . B'soiid re Äi^chrichten, a ls : Post. M a l l l s . Anzeigen u. s. w.
V I . Iülerlss' Steher-oder sonstige Ziffertadlllen u.dergl. m. ; woosn jeder Jahrgang stets

n?u bearbeit»! vv:i besondern INlere'se e!tti>. lten wir?.' '
A t l h a n g . Anzeige der neuern oeulschrn 5̂eck lswissenschafilichen LlNerälnv des IahreS 1 8 ' ^

- < . p e s n e r s a u ch ^ , ., , , ,

3^ N Oesterreichischer Oekonomischer Schreibkalender/
, ' , 7 v o n T n o m ü l» N^> i P^-, > ' .

Herrausgebtt und Fottseher des Theußschen ökonomischen L^ikons für das Isthr 1L.15.
' "^" ' ' . . , ' ' ^ Gklillnden lnil 2 si. — W. W. ' ' ^ -> , . "7 .^

I . I I . Wie bcrm Ado'l>katln?^lcnd^, jcdoch mit besenderer Nücksiä t̂ auf Landwirts)
I l i^Cinn^hln , und. A i^c,6l Sladellcll, wie auch Geschäftöbemelknngslabellen für alle ökono«

..' l uusHeu Älbeilen für jeden Monat, dimn Diensitiolhen «Lohn. »nd Handwcrk^citrsllell
^ Megister für das Jahr lZ 'H. >^l i TadcÜen zur Vemcllung der Elfahtung n in allen

ökol!0lnischcn Gcgcllständen. . ,.,
IV . sieue >to > nu,chc d!oö p«aklischc' Amsa'tze als Beyträge zum ökonomischen Lerikol'. .'
V . V l . Wie hcl'M sldpoi'allnralendel, jedoch mit besonderer Rücksicht auf Oekpl,omen.
»: ' Um die Anzahl der Au'lage eim.ermassen zu bestimmen, wurde der Prälunnc,
rükwlls^Weg eingefthlagcn. Die Pränumeranml d.niclt biö 1 ^ . I u n y , nach diesen̂
Zeit wird feine mehr angelwhlnen, dann kostet das Exemplare nach Erscheilnwg 2 si. zo l>z.
.. BtsieUer, welche Ih re Pränumerationtbenage Franko an die Kornische Buch»

Handlung in ^tnbach einluden, erhalten b<.y Bestellung von 12 Eremplarien noch 2/
Eremplarien als Zugabe sur Ih re Sammlungsinühe. . / .

> ^ .' Ferner lst zu haben: ",
Thenst, ökonomisches tcrikon für die k. k österreichischen Staaten bearbeit^ von

Thomann in 6 TlMen mit Kartcn und Kupfern 15 fi. ' ' ' ' : ' <
" ^ Haus " Vl'lk^us. (Z)

D^s z',, dem Verlaß? des rerstordcnen Herr, 5 " r z Favier Giftl in ^St. Mä ten bey
Liltay befindliche Hins sam ut den d<lzu gchöli^^n WirthschaflS» Hchäudcn, iznd Haus^c-rleo,
wird den ,. I'un) d. I . in Loco 3t. Nältkea aus freyer Han) lizitando.velkaufel, we^en.

Das Haus liegt aut dem Plaz gegenüber der Pfarrkirche, und ist wegen der Lage zu ^?»
yem WirldShaus, Ul,d sonstigen Sp.k^Iat'vuen befoildcrs geeignet; auch bcsindel sich ist, ftl»
den ei.» aewöldler Keller, und Gctreidkasten nebst Pferdstallun^, Dreschboden und sonstige
Behältnisse. Die V^kaufödedingn'sse kölinen in dem Pfcirlhof zl». S t , Märten bey Lillay und
in La'back bei dem Herrn Ioftph D.tlcla wohnhaft am l,?,l«>n Marki in dem GtafAletander
von Auersbergischen Hause^Nr. 221/^in isten Stock riiclwärts a,N Gsnge in ersten Zlmmee
eingesehen werden. ' ' ' ^ >' ' ^ ,

Verstorbene in Tal dach.
' ' Den 2Z. May '8>4. ^N^ ' '

Maria Hrenouka, Wittwe, alt 74 Jahr, in der Kr^kau Nr. 1 , .
i Den 24 detto.

Herr Johann Nep. Milbacher, gewesener Lollo.Veamler. alt47Iah^/in der IudengasseNr. 22 5.
-D'rn 2F. delto. ,

Dem Gcvlg Golli., -Schiffmaun, f. K., t̂zercsia, alt 7 Monath,,in der Tyrnau-Nk 44.'
^ , ^Hcn.^6. dl,'lto. " ' ^

Dem H?"rn IHann Praßnlg, bürgerl.^Wstwirch, s. K. Johanna,,alt Z is2^Zahr, in de?

Müna Tell'.ikin, Wlllwe, ült 75 Jahr, iu der Tyruau Nr. 60.


